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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
sehr geehrte HIVAG Mitglieder, 
 
wieder einmal ist ein Jahr in rasender Geschwindigkeit an uns vorübergezogen und das 
Jahresende naht. Der HIVAG Vorstand möchte sich bei Ihnen allen für die Unterstützung im 
Jahr 2012 und für das bei den Vorstandwahlen ausgesprochene Vertrauen herzlich 
bedanken. Mit diesem Dankesschreiben möchten wir einen kurzen  Rückblick auf das 
vergangene und einen kleinen Ausblick auf das kommende Jahr 2013 verbinden. 
 
Gesundheitspolitisch haben sich für die Versorgung von HIV-Infizierten und an AIDS 
erkrankten Patienten im laufenden Jahr keine Änderungen ergeben.  Die 2010 eingeführten 
bundeseinheitlichen Regelungen haben sich eingeschliffen und bewährt. Die damit 
verbundenen auf regionaler KV Ebene umzusetzenden Qualitätssicherungsmaßnehmen sind 
nun auch praktisch etabliert. Die unter Beteiligung der HIVAG Vorstandes arbeitende 
"Qualitätssicherungskommission HIV" der KV Hessen hat dieses Jahr die ersten Prüfungen 
durchgeführt und zu unser aller Bestätigung gab es wenig Kritisches anzumerken. Auch 
hierfür möchten wir Ihnen allen danken. 
 
In den nächsten Jahren werden jedoch wieder Veränderungen anstehen und wir möchten in 
diesem Zusammenhang auf die für uns alle enorm wichtige Arbeit des DAGNÄ Vorstandes 
hinweisen. Sofern Sie nicht längst alle Mitglieder der DAGNÄ sind, ist dies nun wirklich der 
richtige Zeitpunkt, dem auf Bundesebene so engagiert für unsere Interessen eintretenden 
Verein beizutreten und die Arbeit des DAGNÄ Vorstands auf diesem Wege zu unterstützen. 
Dies alles dient letztendlich dazu, dass die von Ihnen in der Patientenversorgung über viele 
Jahre so erfolgreiche Arbeit auch weiterhin möglich sein wird und kommt letztendlich direkt 
der Versorgung Ihrer Patienten in der Praxis zu Gute. Neben dem gesundheitspolitischem 
Engagement insbesondere von unserem HIVAG Mitglied Dr. Klauke arbeiten weitere Hessen 
aktiv in DAGNÄ-Arbeitsgruppen mit und auch dies sollte nicht unerwähnt bleiben. In der 
DAGNÄ-Arbeitsgruppe Arzthelferinnenfortbildung sind Dr. Gute, Dr. Bodtländer, Dr. Lutz 
beteiligt. Auch im Jahr 2013 werden wieder Fortbildungsveranstaltungen für unsere 
Mitarbeiterinnen stattfinden. Dr. Knecht ist maßgeblich am Aufbau der Akademie 
Infektionsmedizin sowie in der Frauengruppe 3A der DAGNÄ engagiert. Unter Mitarbeiter 
auch von Frau Dr. Schönian aus dem Infektiologikum entsteht nun auch eine eigene 
Laborgruppe innerhalb der DAGNÄ. Zuletzt gezeigt hat sich die Bedeutung einer solchen bei 
den Diskussionen um die Kostenerstattung für die Resistenzuntersuchung der HIV-Integrase 
und der CCR5-Tropismusbestimmung. 
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Gerne können sich interessierte Kolleginnen und Kollegen an uns oder direkt an die DAGNÄ 
wenden, wenn sie sich ebenfalls aktiv einbringen möchten.  
 
Ein besonderer Schwerpunkt in unserer Arbeit vor Ort ist das Bemühen, Ihnen allen 
ausreichend Gelegenheit zu geben, die auch im Rahmen der Qualitätssicherung geforderten 
Fortbildungspunkte für den Bereich HIV zu erwerben. 
 
Neben dem bewährten Qualitätszirkel von Dr. Schlesinger haben wir durch die meist direkt 
im Anschluss und in unmittelbarer Nähe an diese Veranstaltung abgehaltenen Fortbildungen, 
die meist unter Beteilung hochkarätiger externer Referenten stattfinden, ausreichend 
Möglichkeit zur Erwerbung auch der interaktiven Fortbildungspunkte (C-Punkte) gegeben.  
 
Auch weiterhin wird der Qualitätszirkel von Frau Dipl Med Wiesner v. Jagwitz unter dem 
Thema "Methadon und HIV" stattfinden. 
 
Wir bemühen uns ebenfalls, dass der bereits über viele Jahre durchgeführte Qualitätszirkel 
der KV Hessen "HIV und AIDS" weiter stattfinden wird. Allerdings ist diesbezüglich darauf 
hinzuweisen, dass die gelegentlich karge Beteiligung möglicherweise zu einer Einstellung 
des QZ von Seiten der KV führen könnte. Wir bitten Sie alle, dass Sie uns eine Rückmeldung 
(gerne per Mail / Telefonat / direkte Ansprache) geben, ob Sie persönlich möchten, dass sich 
der HIVAG Vorstand für den Erhalt dieses QZ einsetzt. 
 
Die traditionelle Frühjahrs- und Herbstveranstaltungen, die wir in Kooperation mit dem 
HIVCenter der Uniklinik durchführen, werden auch im kommenden Jahr stattfinden. Die 
Lokalität für die Frühjahrsveranstaltung am 24.04. 2013 wird wie in den letzten Jahren das 
Haus am Dom sein. Wenn Sie Anregung für Themen haben, die für Ihre Arbeit von 
besonderem Interesse sind, bitten wir Sie um baldige Mitteilung. 
 
Alle Termine der o.g. Veranstaltungen finden Sie in den nächsten Tagen auf unserer 
Homepage unter www.hivag.de. 
 
Und wenn Sie schon auf unserer Homepage sind, dann überprüfen Sie doch bitte die 
unter Ihrem Namen hinterlegten Daten. Haben Sie zwischenzeitlich eine 
Zusatzbezeichnung erworben, die noch nicht aufgeführt ist? Hat sich Ihre Adresse, Ihre 
Email, Ihre Telefonnummer geändert? Bitte teilen Sie uns etwaige Veränderungen oder 
Wünsche mit, damit wir sie rasch auf die Homepage einstellen können. 
 
 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine ruhige Adventszeit, schöne Feiertage und 
einen guten Start ins neue Jahr. Bleiben Sie gesund. 
 
 
 
 
Dr. med. Gaby Knecht    Dipl.Med. Elisabeth Wiesner von Jagwitz 
 
 
    Dr. med. Thomas Lutz 


